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1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer

SV Frisia Loga : TV Oldersum 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

Niederlage für den SV Frisia Loga in der 1. Bezirksklasse 
Herren Emden/Leer

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TV Oldersum, als Aiko
Hensmann sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber SV Frisia Loga
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Schindler und Hensmann, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 6. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom SV Frisia Loga ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb
gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Schmidt / Strahl gewannen ihr Spiel
gegen Hensmann / Waldera überzeugend mit 11:8, 11:6, 11:9. Zwei Sätze lang fanden am
Nachbartisch Buß / Peters gegen Schindler / Rademacher das richtige Mittel, bevor ihre
Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2 gewannen. Bei ihrer 1:3-Niederlage
gegen Hensmann / Hensmann konnten Eden / Behrends anschließend den Punkt für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Bernhard
Buß und Dirk Hensmann, die Bernhard Buß letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Buß mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Jann Schmidt verlor sein Match wiederum gegen Bernd
Schindler unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend nach
Sätzen mit 3:11, 3:11, 4:11. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
das Spiel weiterführte. Malte Eden gelang es Gerhard Hensmann zu bezwingen – das extrem enge
und im Vorfeld bereits als offen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Bei der folgenden Vier-Satz-
Niederlage gegen Jörg Waldera hatte Ludger Strahl nur im ersten Satz eine Chance. Wenig später
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Ein Satz reichte nicht, weshalb André Behrends das Match gegen Sven Rademacher mit 1:3 verlor.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Sönke Peters bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:
3 Niederlage gegen Aiko Hensmann. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des SV Frisia
Loga und des TV Oldersum in die Box. Gekämpft bis zum Schluss hatte Bernhard Buß in der
Begegnung gegen Bernd Schindler, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Jann Schmidt hatte gegen Dirk Hensmann beim
11:8, 11:8, 11:7 keine Schwierigkeiten und überraschte Hensmann, dem im Vorfeld zumindest auf
dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen wurde. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Malte
Eden gegen Jörg Waldera verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8.
Ludger Strahl bezwang anschließend Gerhard Hensmann in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst
im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Beim
folgenden 7:11, 7:11, 8:11 gegen Aiko Hensmann fand André Behrends von Anfang an kaum Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und
Fach.
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Durch diese Niederlage hat der SV Frisia Loga in der Saison nun einen Saison-Sieg, 4 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 12.11.2022 gegen den
SV Warsingsfehn II bevor. Für den TV Oldersum steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
SV Nortmoor am 26.11.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 13:3 geht.

 Statistik:
 SV Frisia Loga

Doppel: Schmidt / Strahl 1:0, Buß / Peters 0:1, Eden / Behrends 0:1 
Einzel: B. Buß 1:1, J. Schmidt 1:1, M. Eden 1:1, L. Strahl 1:1, A. Behrends 0:2, S. Peters 0:1 

 TV Oldersum
Doppel: Schindler / Rademacher 1:0, Hensmann / Waldera 0:1, Hensmann / Hensmann 1:0 
Einzel: B. Schindler 2:0, D. Hensmann 0:2, J. Waldera 2:0, G. Hensmann 0:2, A. Hensmann 2:0, S.
Rademacher 1:0


